Antwort

Bitte melden Sie sich bis zum 8. Mai 2014
per Fax: +49 30 31510-106 oder
E-Mail: heike.schoening@berlin.ihk.de an.

@Ja, ich nehme an der Veranstaltung ,,Potenzial
Mitarbeiter - Unternehmensbesuchsreihe* am
15. Mai 2014 teil. Die Teilnahme ist kostenlos. Die
Anmeldung wird erst durch die Bestatigung des
Veranstalters wirksam.

Name | Vorname

Firma

StraRe PLZ | Ort

Telefon | Fax

E-Mail

Datum | Unterschrift

(® Ich komme in Begleitung von:

Begleitperson Name, Vorname | Unternehmen
Sind Sie damit einverstanden, dass wir Sie liber weitere
aktuelle IHK-Angebote auch per E-Mail informieren?

QJa ®) Nein

Wir werden lhre Daten (Name, Anschrift, Telekommunikationsdaten) zu die-
sem Zweck speichern und verarbeiten. Die Einwilligung ist freiwillig und kann
jederzeit fiir die Zukunft gegeniiber der IHK Berlin durch Versendung einer
E-Mail an heike.schoening@berlin.ihk.de, telefonisch unter +49 30 31510-331
oder schriftlich widerrufen werden. Eine iber diesen Zweck hinausgehende Da-
tenverarbeitung findet nur statt, wenn dies aufgrund gesetzlicher Regelungen
vorgeschrieben ist.

Veranstaltungsort

FAPACK

Fabrikation und Vertrieb von Verpackungsmitteln
Karl Behrens — Nachf. Karl-Heinz Behrens e. Kfm.
EderstraRe 18

12059 Berlin

Veranstalter

FEIN.GEMACHT. @ FAPACK NGIQ&E&IEE&EEABKE

Kooperationspartner

(\\m Berlin bEmrm

ERRAF
HAUsm

Senatsverwaltung
@ fiir Arbeit, Integration
und Frauen

Die Gesundheitskasse.

Ansprechpartnerin

IHK Berlin

Innovation, Technologie und Wissenschaft
Heike Schéning

Telefon: +49 30 31510-331

Telefax:+49 30 31510-106

E-Mail: heike.schoening@berlin.ihk.de
www.ihk-berlin.de

Unternehmensbesuchsreihe

15. Mai 2014 | 17.00 Uht
FAPACK | Netzwerk Grofibeerenstrafle

' IHK-JAHRESTHEMA 2014
Deutschland im Wettbewerb
Datum | Unterschrift Gutes sichern - Neues wagen

FEIN.GEMACHT. @ FAPACK NG 55!;%:&;5553




Potenzial Mitarbeiter
- vor Ort nachgefragt

Sieger und Teilnehmer aus dem Wettbewerb
,,Potenzial Mitarbeiter - Unternehmen machen Zu-

kunft“ 2013 6ffnen ihre Tiiren und stellen interessier-

ten Unternehmen ihre erfolgserprobten Konzepte
fiir eine moderne mitarbeiterorientierte Unterneh-
menskultur vor. Sie zeigen, mit welchen Strategien
sie ihre Fachkraftebasis sichern, Nachwuchskrafte
entwickeln, Know how-Trdger binden und Arbeits-
modelle fir junge Familien und dltere Mitarbeiter
passgenau integrieren.

Die Unternehmensbesuchsreihe, die von den
Wettbewerbstragern IHK, AOK Nordost und Senat
gemeinsam organisiert wird, bietet eine Plattform
fir best practices und férdert den unternehmens-
Gbergreifenden Austausch. Sie haben Gelegenheit,
die Unternehmen kennenzulernen, mit Geschafts-
flihrung und Mitarbeitern ins Gesprdch zu kommen
und an den Erfahrungen anderer zu partizipieren.
Gerade kleine und mittlere Unternehmen erhalten

hier schnellen Zutritt zu einem existentiell wichtigen

Thema der Unternehmensfiihrung und Wettbe-
werbsfdhigkeit.

Insgesamt neun Unternehmen stellen sich in der bis
Anfang 2015 konzipierten Reihe vor. Zur Zielgruppe
zahlen Geschaftsfiihrer, Personalverantwortliche
und leitende Mitarbeiter. Eine Anmeldung sowie
eine Bestdtigung durch den Gastgeber ist fiir die
Teilnahme unbedingt erforderlich.

Wir freuen uns auf lhre Teilnahme!

FAPACK
Netzwerk Grof§beerenstrafle

FAPACK ist Berlins grofRter Hersteller von Kartona-
gen sowie Verpackungen und technischen Form-
teilen aus EPS. Das traditionsreiche Familienunter-
nehmen in flinfter Generation wird von Karl-Heinz
Behrens, Urenkel des Firmengriinders Ernst LieR,
gefiihrt.

Was vor 145 Jahren mit Hutschachteln begann,
wird heute in der Manufaktur in Berlin erfolgreich
fortgesetzt. Die dort hergestellten Feinkarto-
nagen werden durch verschie-

denste Veredelungen zu

wahren Kunstwerken und

so denselben hohen An-

spriichen gerecht, wie

die darin verpackten

Produkte. FAPACK und

seine Mitarbeiter leben

und arbeiten nach dem

Motto ,,Gemeinsam sind

wir stark“. Und das nicht

nur innerhalb des Unterneh- Foto-.FN’P‘

mens.

Als aktives (Griindungs-) Mitglied im Netzwerk
Groflbeerenstrale engagiert sich FAPACK fir
zukunftsweisende Unternehmenskonzepte im
produzierenden Gewerbe.

Was als lose Gesprdchsrunde begann, ist heute
ein dynamisches Netzwerk mit tiberregionaler
Strahlkraft, das unter anderem die Ausbildungs-
potentiale von tiber 50 Unternehmen biindelt. Es
entwickelt gemeinsam Lésungen, die von einzel-
nen Unternehmen so nicht angegangen werden
kénnen. Hierzu zahlt die Suche nach Auszubilden-
den, Strategien zur Mitarbeiterbindung sowie ein
umweltschonender Umgang mit Ressourcen.

Foto: Michael K6nigs

Programm des Abends

FAPACK und das Netzwerk Gro8beerenstralie la-
den am 15. Mai um 17.00 Uhr in die Produktionsrau-
me von FAPACK in der Ederstrafe ein. Erfahren Sie
mehr tiber Chancen und Herausforderungen, mit
denen ein alteingesessenes Familienunternehmen
umgeht und lernen Sie die Vorteile einer friihzeiti-
gen Berufsorientierung fiir Ihre Fachkrafteplanung
kennen.

Die Themen des Abends:

¢ Vorteil Familienunternehmen - mehr als nur ein
Arbeitgeber!

e Herausforderung Generationswechsel

e Know-how-Sicherung durch Generationenmix
e Breites Team - viele Chancen

e individuelle Férderungen

e Nachwuchsférderung ,,RingPraktikum*

Ein Abend bei - hoffentlich — bestem Friihlings-
wetter mit Bratwurst und Bier!

Ihre Gesprachspartner sind Marcia Behrens, Pro-
kuristin FAPACK, sowie René Mihlroth, Vorstands-
mitglied Netzwerk Grof3beerenstralle.




	Teilnahme: Ja
	Name-Vorname: 
	Firma: 
	Straße: 
	PLZ-Ort: 
	Telefon: 
	Fax: 
	E-Mailadresse: 
	Datum: 
	Begleitung-Ja: Begleitung
	Begleitperson, Name Vorname - Unternehmen: 
	Informationen per Mail?: Nein
	Senden: 


